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    Amtsblatt  Nr. 23
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

38. Jahrgang | 08. 12.  2015

L iebe läutend zieht durch Kerzenhelle,
mild, wie Wälderduft, die Weihnachtszeit.

Und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle
schöne Blumen der Vergangenheit.

Joachim Ringelnatz
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Weihnachtsdekoration 2015 in der Gemeinde Bürgstadt durch 
die Aufstellung wunderbarer Weihnachtsbäume

Der Markt Bürgstadt bedankt sich bei allen Familien, die in
diesem Jahr bereit waren, der Gemeinde Bürgstadt schöne
Weihnachtsbäume aus ihrem Garten zur Verfügung zu stellen.

Mit diesen schönen Bäumen konnten wir unsere Plätze
gestalten. Die Mitarbeiter unseres Bauhofes haben mit
sehr viel Mühe diese Bäume aufgestellt, die Beleuchtung
wurde von den Mitarbeitern der Energieversorgung
Miltenberg-Bürgstadt installiert.

Ein prächtiges Beispiel, wie durch eine Gemeinschaftsaktion in der Vorweihnachts-
zeit die Einwohnerschaft sinnvoll erfreut werden kann.

MARKT BÜRGSTADT          Thomas Grün, Erster Bürgermeister

*  *  *

MARKT BÜRGSTADT
Vermietung einer Gemeindewohnung

Der Markt Bürgstadt vermietet ab sofort im Anwesen  „Am Mühlgraben 1“ 
(Mittelmühle)

eine Dachgeschosswohnung

bestehend aus 4 Zimmern, Küche und Bad mit einer Größe von 100,89 m2. 
Die Wohnung ist mit einer Gastherme ausgestattet.

Die monatliche Kaltmiete beträgt 484,27 €.
Neben- und Betriebskosten werden gesondert abgerechnet. Es ist eine 
Kautionszahlung in Höhe von zwei Monatsmieten zu leisten.

Bewerbungen werden bis 07.01.2016 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt erbeten.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hofmann (Tel. 09371/9738-27).

Bürgstadt, 27.11.2015                                                       gez. Grün
Markt Bürgstadt                                                                   Bürgermeister

 

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

*  *  *

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT ERFTAL

Öffnungszeiten des Rathauses an Weihnachten und Neujahr

Die Verwaltungsgemeinschaft Erftal weist darauf hin, dass am Donnerstag, 
24.12.2015 sowie am Donnerstag, 31.12.2015 geschlossen ist.
An diesen Tagen ist in dringenden Fällen oder standesamtlichen Angelegenhei- 
ten von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 09371/66166 eine 
Vertretung erreichbar. 

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung.

Bürgstadt, 01.12.2015       gez. Seitz
Verwaltungsgemeinschaft Erftal     Gemeinschaftsvorsitzender

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
17.11. Lukas Lutz, Sohn von Florian Philipp Lutz und Isabell
 Pölleth, Neunkirchen, Rathausstraße 2

Eheschließung
27.11. Florian Sebastian Gutmann und Melanie Rodenbusch, Bürgstadt,
 Oberer Steffleinsgraben 6

Sterbefälle
18.11. Gertrud Berta Breunig, geb. Wallisch, Bürgstadt, Am Grohbangert 1, 85 Jahre
20.11. Ernst Ferdinand Bieberle, Bürgstadt, Ringstraße 23, 86 Jahre 
23.11. Josef Schell, Neunkirchen, Frankenstraße 38, 80 Jahre 

*  *  *
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Jagdgenossenschaft Richelbach

EINLADUNG

Die Jagdgenossenschaft Richelbach hält am

Donnerstag, den 17. Dezember 2015, um 20.00 Uhr
im Sportheim Richelbach

eine nichtöffentliche Versammlung ab,
zu der jeder Jagdgenosse herzlich eingeladen ist.

Tagesordnung: 1.  Begrüßung
 2.  Neuverpachtung der Jagdreviere
 3. Wünsche und Anträge

Die gewohnte Versammlung mit den verschiedenen Berichten findet im 
Frühjahr 2016 statt.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Jagdgenosse ist jeder Grundstückseigentümer, der innerhalb des Gemein-
schaftsjagdrevieres bejagbare Grundstücke hat.
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in seinem 
Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen bevoll-
mächtigten, volljährigen und derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich.

Richelbach, den 18. November 2015                      gez. Egid Hennig
Jagdgenossenschaft Richelbach                                 Jagdvorsteher

2. Bgm. Umscheid konnte abschließend bekanntgeben, dass nach mehrmaligen 
Anläufen dem Antrag des Marktes Bürgstadt auf Anordnung einer Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 70 km/h auf der Umgehungsstraße an der Anschluss-
stelle Nord (Anwesen Sturm) zugestimmt wurde. 
Hierzu wird in den nächsten Tagen vom Straßenbauamt aus beiden Fahrtrich-
tungen ca. 150 m vor der Anschlussstelle Nord ein Verkehrszeichen mit Tempo 
70 km/h angebracht.

*  *  *

Bericht über die Gemeinderatssitzung Bürgstadt vom 24.11.2015

Hauptberatungspunkt der öffentlichen Sitzung war ein Antrag von Herrn Anton 
Weis im Namen vieler Anwohner zur Einrichtung einer „Tempo-30-Zone“ im 
Baugebiet  „Krieggärten“ mit Mozart- und Königsberger Straße. Hierzu lagen 294 
Unterschriften vor.
Begründet wurde der Antrag vor allem damit, dass trotz der bestehenden  „Rechts-
vor-links-Regelung“ etliche Fahrzeuge mit überhöhter Geschwindigkeit fahren 
und somit eine Gefahr für die Kinder bedeuten, welche die Straße u. a. auch 
zwischen parkenden Autos überqueren müssen.
Sitzungsleiter 2. Bgm. Umscheid stellte anhand des von der Verwaltung gefertig-
ten Übersichtsplanes den derzeitigen Istzustand dar. Demnach ist im gesamten 
Gebiet Sand eine 30er-Zone eingerichtet. Im Altortbereich sowie den daran an-
grenzenden Straßen besteht ebenfalls Geschwindigkeitsbegrenzung mit 30 km/h. 
Von den Anliegern des Baugebietes Krieggärten wurde jetzt zumindest für diesen 
Wohnbereich ebenfalls eine Zone Tempo 30 beantragt. Unabhängig vom Ergebnis 
sollte jedoch von einer eigenständigen Regelung nur im Baugebiet Krieggärten 
abgesehen werden, sondern die getroffene Entscheidung über die Geschwindig-
keitsbegrenzung einheitlich in den gesamten Wohnbaugebieten gelten. 
Nach reger Diskussion wurde festgelegt, dass zusätzlich zu den bereits bestehen-
den Zonen der gesamte Bereich mit allen Wohngebieten nördlich der Erf als  
„Tempo-30-Zone“ eingerichtet wird. 
Sie beginnt damit im Bereich der Hauptstraße wie bisher vor der Einmündung in 
den Mühlweg und endet auf Höhe der Kolpingstraße, wobei insbesondere die 
dortige genaue Abgrenzung aufgrund der geltenden „Rechts-vor-links-Regelung“ 
erst nach einem Gespräch mit der Polizei festgelegt wird. Die Gartenstraße bleibt 
weiterhin als verkehrsberuhigter Bereich bestehen.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die entsprechende Beschilderung anzubringen.

Die Bauherrengemeinschaft Fürst/Repp legt für das Grundstück Hauptstraße 
57 eine Bauvoranfrage für die Errichtung von zwei Wohngebäuden vor. Es 
soll alternativ geprüft werden, ob statt des im Raum stehenden Bauvorhabens 
„Betreutes Wohnen Erfterrassen“ diese reduzierte Planungsvariante umsetzbar 
wäre. Das bestehende Wohnhaus an der Hauptstraße soll abgerissen und durch 
einen Neubau, deckungsgleich zum Nachbargebäude, ersetzt werden. Das zweite 
Gebäude wird auf der vorhandenen Grundfläche des bestehenden Nebengebäu-
des entstehen. Mit dem Antrag sollen lediglich die Gebäudestandorte geprüft 
werden, über die Gebäudegestaltung werden noch keine Aussagen getroffen.
Zur vorliegenden Bauanfrage zur Wahl der Gebäudestandorte wird das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt. In Bezug auf den Immissionsschutz besteht der 
Gemeinderat darauf, dass keinerlei Einschränkungen für den Betrieb der 
Mittelmühle entstehen dürfen. Die Einhaltung der zulässigen Lärmwerte ist durch 
entsprechende Maßnahmen durch die Bauherrschaft nachzuweisen.
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Die Geschenkidee für Weihnachten

Es macht Spaß, immer wieder
in den Bürgstadter Büchern
zu blättern und sich mit 
der Ortsgeschichte zu
beschäftigen.

Wir wünschen Ihnen eine
schöne Adventszeit.
Ihr Heimat- und 
Geschichtsverein Bürgstadt.

Erhältlich im Museum oder im Rathaus.  Nach Weihnachten  
ist das Museum bis einschl������� Drei��önige geschlossen. 

Gutschein
für eine 

Gardinen-
dekoration.

Eichenbühler Straße 39
63927 Bürgstadt
Telefon: 09371 9499480
E-Mail: info@hefner-raumausstattung.de

Eichenbühler Straße 39

Die Geschenkidee!

MARKT BÜRGSTADT
Änderung des Bebauungsplanes  „Scherräcker-Kringelgraben“;
Herausnahme des Grünstreifens an der Ecke Höckerlein/Beethoven-
ring aus dem Geltungsbereich

Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses

Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13 Baugesetzbuch

Der Gemeinderat Bürgstadt hat in seiner Sitzung am 24.11.2015 eine Änderung 
für den Bebauungsplan „Scherräcker-Kringelgraben“ beschlossen. Der Grünstrei-
fen Fl.Nr. 4200/126 soll aus dem Geltungsbereich herausgenommen werden. Das 
Grundstück wurde an den Eigentümer des Nachbargrundstückes verkauft. Dieser 
plant, eine Zufahrt zu seinem Anwesen anzulegen. Der Verlust der Grünfläche ist 
entsprechend auszugleichen.
Nachdem die Grundzüge der Planung nicht berührt sind, kann die Änderung im 
vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB durchgeführt werden.
Der Änderungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. Die Planunterlagen lie-
gen in der Zeit vom

16.12.2015 bis 22.01.2016

in der Geschäftsstelle der VG Erftal, Rathaus Bürgstadt, ZImmer Nr. 2, öffentlich 
auf und können dort eingesehen werden. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zur 
Stellungnahme.

Bürgstadt, 30. November 2015                gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT                  1. Bürgermeister

*  *  *

GEMEINDE NEUNKIRCHEN

Erreichbarkeit der Bauhofmitarbeiter

Wir weisen darauf hin, dass die Bauhofmitarbeiter wie folgt zu erreichen sind:

Telefon: 0 93 78 / 99 74 57

Persönlich sind die Mitarbeiter i. d. R. am Morgen um 7.00 Uhr und am Mittag um 
13.00 Uhr bei Arbeitsbeginn anzutreffen.

In dringenden Fällen kann die Nummer 01 75 / 5 96 90 27 gewählt werden.

Neunkirchen, im November 2015                                           gez. Seitz, 1. Bürgermeister

*  *  *
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Geschenke. Vorfreude.

Weihnachtszauber in Bürgstadt. 

Das Christkind verlost am 20.12.15 um 16.00 Uhr eine Kutsche 
voller Geschenke. Lose erhalten Sie bei jedem Einkauf in Ihren 
Bürgstadter Geschäften vom 07.–19.12.15.

Am historischen Rathaus  
19.12.2015 ab 19.30 Uhr 
20.12.2015 ab 13.00 Uhr
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Am historischen Rathaus  
19.12.2015 ab 19.30 Uhr 
20.12.2015 ab 13.00 Uhr

Weihnachtszauber.
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Liebe Bürgstadter & liebe Gäste,
herzlich willkommen zum Weihnachtszauber!

Festtagsstimmung, Plätzchenduft, Weihnachten liegt in der Luft. 
Alle Menschen groß und klein laden wir nach Bürgstadt ein, 
zu verbringen schöne Stunden in gesellschaftlichen Runden, 
auf uns´rem tollen Weihnachtszauber zu Glühwein, Kuchen und Geplauder.
Geboten wird so allerlei, für jeden ist da was dabei. 
So trinkt man auf der Menschen Wohle von der Feuerzangenbowle. 
Im Rathaussaal, die Künstlerschar, bieten ihre Waren dar. 
���������������������������������������������������������������
Die Germania spielt wie alle Jahre wieder, 
zur festlichen Stimmung weihnachtliche Lieder,
und himmlische Klänge erreichen unser Ohr, 
gesungen von Joy und dem Kindergartenchor.
Wenn sich der Tag dem Ende neigt, vielleicht das Christkind sich dann zeigt, 
mit einer Kutsche voller Gaben, für große Leut´, Mädchen und Knaben.
Zu später Stund geht´s dann nach Haus, der Letzte macht die Lichter aus. 
Wir wünschen Glück zum Weihnachtsfeste, für´s neue Jahr das Allerbeste.

Thomas Grün Norbert Usselmann Klaus Helmstetter
Erster Bürgermeister Erster Vorsitzender Offene Jugend Bürgstadt
Markt Bürgstadt  Gewerbeverein Bürgstadt

Am historischen Rathaus  
19.12.2015 ab 19.30 Uhr 
20.12.2015 ab 13.00 Uhr

Weihnachtszauber.
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Liebe Bürgstadter & liebe Gäste,
herzlich willkommen zum Weihnachtszauber!

Festtagsstimmung, Plätzchenduft, Weihnachten liegt in der Luft. 
Alle Menschen groß und klein laden wir nach Bürgstadt ein, 
zu verbringen schöne Stunden in gesellschaftlichen Runden, 
auf uns´rem tollen Weihnachtszauber zu Glühwein, Kuchen und Geplauder.
Geboten wird so allerlei, für jeden ist da was dabei. 
So trinkt man auf der Menschen Wohle von der Feuerzangenbowle. 
Im Rathaussaal, die Künstlerschar, bieten ihre Waren dar. 
���������������������������������������������������������������
Die Germania spielt wie alle Jahre wieder, 
zur festlichen Stimmung weihnachtliche Lieder,
und himmlische Klänge erreichen unser Ohr, 
gesungen von Joy und dem Kindergartenchor.
Wenn sich der Tag dem Ende neigt, vielleicht das Christkind sich dann zeigt, 
mit einer Kutsche voller Gaben, für große Leut´, Mädchen und Knaben.
Zu später Stund geht´s dann nach Haus, der Letzte macht die Lichter aus. 
Wir wünschen Glück zum Weihnachtsfeste, für´s neue Jahr das Allerbeste.

Thomas Grün Norbert Usselmann Klaus Helmstetter
Erster Bürgermeister Erster Vorsitzender Offene Jugend Bürgstadt
Markt Bürgstadt  Gewerbeverein Bürgstadt
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Verwaltungsgemeinschaft Erftal 
mit dem Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Ordnungsgemäße Beschriftung von Briefkästen 

Die Verwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger sowie Hauseigentümer, die 
Briefkästen und Klingelschilder deutlich und gut lesbar zu beschriften, damit die 
gemeindlichen Austräger sowie die Deutsche Post Briefe zeitnah und problemlos 
zustellen kann. 
Immer wieder kommt es vor, dass Briefe an den Absender zurückgeschickt werden, 
da die Mieter und Hauseigentümer keinen Namen an ihre Briefkästen anbringen. 
Vor allem bei Mehrfamilienhäusern tritt diese Problematik sehr häufig auf.

Es liegt nicht nur in unserem, sondern auch in Ihrem Interesse, dass Ihre Post zeit-
nah bei Ihnen eintrifft.

Wir bitten deshalb um Beachtung.

Bürgstadt, 30.11.2015          gez. Seitz
Verwaltungsgemeinschaft Erftal         Gemeinschaftsvorsitzender

 
*  *  *

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 8. Dezember 2015, um 19.30 Uhr
     im Rathaus

     Dienstag, 12. Januar 2016, um 19.30 Uhr
     im Rathaus

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat- 
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffent-
lichen Sitzungen nachgelesen werden.

Ab Oktober fi ndet jeden zweiten Freitag eine 
Weinverkostung in der Churfrankenvinothek statt.

An jedem Termin präsentiert ein anderer Winzer seine 
Weine. Der Preis von 12 € beinhaltet die zu probierenden 
Weine und deren Moderation. Dazu gereicht werden 
Wasser und Brot. Natürlich können Sie verschiedene 
Speisen, kleine Schmankerln und alkoholfreie Getränke 
zusätzlich bestellen.

Wir freuen uns auf 
eine Reihe schöner Freitage, mit unseren
Winzern und ihren „edlen Tropfen“, 
und darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

���������������������������������������
��������������������������
Öff nungszeiten November – März: 
Mo., Di., Mi. Ruhetag, Do. – Sa. 16 – 21 Uhr, So. 15 – 20 Uhr

Freitag, 11. Dezember, 18.30 Uhr, Weinprobe mit 
ausgewählten Weinen des Weinguts Stadt Klingenberg

Wir freuen uns auf Ihre Voranmeldungen!

11. 12. 2015
Weingut Stadt Klingenberg

29. 1. 2016
Weingut Stich

12. 2. 2016
Weingut Neuberger

26. 2. 2016
Weingut Stritzinger

11. 3. 2016 
Weingut Giegerich

25. 3. 2016
Fürst Löwenstein

©
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Inserieren bringt Erfolg!
 
Die Amtsblatt-Redaktion

steht Ihnen für alle Fragen

gerne zur Verfügung.

0 93 71/ 97 38 -17, Frau Ott

0 93 71/ 97 38 -31, Frau Reinhart

0 93 71/ 97 38 -19, Frau Gümperlein
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m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF

Trink- u. Brauchwasseruntersuchung-2015.doc Seite 1 01.12.2015 

Markt Bürgstadt; 
Chemisch-physikalische Trink- und Brauchwasser-
untersuchung nach der Trinkwasserverordnung 

Entnahmeort: Bürgstadt - Ortsnetz / Schule (17.08.2015) 

Wassertemp.: 18,3oC  

Die o.g. Untersuchung führte zu folgenden Ergebnissen: 

Gesamthärte (odGH):  12,1  Härtebereich: 2 
Ph-Wert:   7,56 

Grenzwerte 
(mg/l)

gefund. Werte (mg/l)

1. Arsen 0,01 0,001
2. Blei 0,01 0,001
3. Cadmium 0,003 <0,0003
4. Chrom 0,05 <0,005
5. Cyanid 0,05 <0,005
6. Fluorid 1,5 0,09
7. Nickel 0,02 <0,001
8. Nitrat 50 13,1
9. Nitrit 0,1 <0,01

10. Quecksilber 0,001 <0,0001
11. Uran 0,01 0,001

Sonstige Untersuchungen: Grenzwert gefund. Wert
Geruch (qual.) geruchlos
Trübung 1,0 NTU 0,38 NTU
Leitfähigkeit bei 25o (µS/cm) 2.790 436
ph-Wert 6,5 - 9,5 7,56
Kalium (mg K+/l) 2,0
Ammonium (mg NH+

4/l) 0,5 <0,01
Säurekapazität bis pH4,3 (mmol/l) 3,50
Calcium (mg/l) 64,1
Magnesium (mg/l) 13,7

Beurteilung: Das Wasser ist in Bezug auf die untersuchten Parameter nicht zu beanstanden. 

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag 19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840
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Einladung zum

5. Weihnachtskonzert
der Grund- und Mittelschule Bürgstadt
am Dienstag, 22. Dezember 2015
von 09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Margareta in Bürgstadt.
Die Schule freut sich, ihr 5. Weihnachtskonzert für Sie präsentieren zu dürfen. 
Mit Punsch, Gebäck und Christstollen lädt der Elternbeirat im Anschluss des 
Konzertes zum Verweilen ein (bitte Tasse selbst mitbringen).

GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Ergebnis der Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge  im Jahre 2015

Alljährlich im November begehen wir den Volkstrauertag und gedenken hier be-
sonders der vielen Opfer von Kriegs- und Gewaltherrschaft. In Feierstunden an den 
auf der ganzen Welt vorhandenen Kriegerdenkmälern setzen wir uns in Erinne-
rung an die Kriege des 20. Jahrhunderts mit dem Verlust von unvorstellbar vielen 
Menschen auseinander. Die Toten der beiden Weltkriege sind Teil der Deutschen 
Geschichte und gehören zu unseren Wurzeln.
Stumme Mahner an das millionenfache Elend sind bis heute die Soldatenfriedhöfe, 
deren Zahl sich nur schätzen lässt. Die Pflege dieser Friedhöfe hat sich der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge zur Aufgabe gemacht.
Zur Finanzierung hierfür finden jährlich Sammlungen statt, die in unseren Gemein-
den auch dieses Jahr wieder zu hervorragenden Ergebnissen führten.

Folgende Beträge konnten an die Kriegsgräberfürsorge weitergeleitet werden:

 Neunkirchen ..................................................gesamt:   1.063,60 EUR

 c   OT Neunkirchen ............................................................. 342,10 EUR
 c   OT Richelbach ................................................................. 367,50 EUR
 c   OT Umpfenbach ............................................................. 354,00 EUR

Hierzu unser herzlicher Dank an alle Beteiligten für diese außerordentlich guten 
Ergebnisse.

GEMEINDE NEUNKIRCHEN         gez. Seitz, 1. Bürgermeister 
   

*  *  *
Trink- u. Brauchwasseruntersuchung-2015 (2).doc Seite 1 01.12.2015 

Zweckverband zur Wasserversorgung der Erftalgruppe; 
Chemisch-physikalische Trink- und Brauchwasser-
untersuchung nach der Trinkwasserverordnung 

Entnahmeort: Ortsnetz Neunkirchen (06.07.2015)

Die Werte gelten für Neunkirchen, Richelbach, Umpfenbach, Riedern, Pfohlbach, Guggenberg 

Wassertemp.: 17,1oC  

Gesamthärte (odGH):  16,0  Härtebereich: 3 (hart) 
Ph-Wert:   7,65

Entnahmeort: Ortsnetz Miltenberg (17.08.2015)

Die Werte gelten für Heppdiel, Windischbuchen, Schippach, Wenschdorf, Monbrunn, Berndiel 

Wassertemp.: 17,8oC  

Gesamthärte (odGH):  6,3  Härtebereich: 1 (weich) 
Ph-Wert:   7,90

Grenzwerte (mg/l) gefund. Werte (mg/l)

(gilt für Neunkirchen, 
Richelbach, Umpfen-
bach, Riedern, Pfohl-
bach, Guggenberg)

gefund. Werte (mg/l)

(gilt für Heppdiel, 
Windischbuchen, 
Schippach, Wensch-
dorf, Monbrunn, 
Berndiel)

1. Arsen 0,01 0,001 0,002
2. Blei 0,01 <0,001 <0,001
3. Cadmium 0,003 <0,0003 <0,0003
4. Chrom 0,05 <0,005 <0,005
5. Cyanid 0,05 <0,005 <0,005
6. Fluorid 1,5 < 0,13 < 0,06
7. Nickel 0,02 <0,001 <0,001
8. Nitrat 50 32,5 8,5
9. Nitrit 0,1 <0,01 <0,01

10. Quecksilber 0,001 <0,0001 <0,0001
11. Uran 0,01 0,001 0,001

Sonstige Untersuchungen: Grenzwert gefund. Wert gefund. Wert
Geruch (qual.) geruchlos geruchlos
Trübung 1,0 NTU 0,13 NTU 0,12 NTU
Leitfähigkeit bei 25o (µS/cm) 2.790 554 267
ph-Wert 6,5 - 9,5 7,65 7,90
Kalium (mg K+/l) 1,1 1,6
Ammonium (mg NH+

4/l) 0,5 <0,01 <0,01
Säurekapazität bis pH4,3 (mmol/l) 4,53 2,01
Calcium (mg/l) 84,8 31,7
Magnesium (mg/l) 18,3 8,4

Beurteilung: Das Wasser ist in Bezug auf die untersuchten Parameter nicht zu beanstanden. 
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Hintergrund: 

Hintergrund des Projektes sind die Erkenntnisse der modernen Hirn-
forschung. Sie zeigen, dass aktive Erfahrungen mit haptischen und visuellen 
Reizen, wie sie das klassisches Spielzeug bietet, förderlicher sind als die 
passive Erfahrungsvermittlung, wie sie durch das Fernsehen stattfindet. 
Schon Kinder im Grundschulalter sind dem ständig wachsenden Einfluss von 
Bildschirmmedien wie Internet, PC Spielen und Konsolen ausgesetzt. 
Bewegung und Kreativität, wichtige Faktoren für die kindliche Entwicklung, 
bleiben dabei auf der Strecke. Dem immer stärker werdenden Einfluss der 
Bildschirmmedien möchte die Initiative „Spielen macht Schule“ entgegen-
wirken.  

Die Grundschule Bürgstadt konnte aufgrund des Gewinns die 
Arbeitsgemeinschaft „Spieleclub“, welche unter der Leitung von Frau 
Nahr für die 3. und 4. Klassen angeboten wird, ins Leben rufen. 

Pressekontakt: Grundschule Bürgstadt, Ansprechpartnerin: Frau Christina Nahr,
Schulstraße 1, 63927 Bürgstadt, Telefon: 09371/2133,                                                                                                             
Email: verwaltung(at)volksschule-buergstadt.de 

Die Grundschule Bürgstadt konnte aufgrund des Gewinns die Arbeits-
gemeinschaft  „Spieleclub“, welche unter der Leitung von Frau Nahr für 
die 3. und 4. Klassen angeboten wird, ins Leben rufen.

*  *  *

Grundschule Bürgstadt gewinnt Spielezimmer! 

Initiative „Spielen 
macht Schule“ 
stattet Grundschule 
Bürgstadt mit einem 
Spielezimmer aus.
Frankfurt/Main, 
September 2015. Die 
Grundschule 
Bürgstadt hat dank 
ihres originellen und 
durchdachten 
Konzepts, welches
Frau Nahr 

(Förderlehrerin) für die Schule ausgearbeitet hat, für ein Spielezimmer 
eine komplette Spieleausstattung gewonnen. Die Initiative „Spielen 
macht Schule“ fördert so das klassische Spielen an Schulen, denn: 
Spielen macht schlau!

„Spielen und Lernen sind keine Gegensätze! Darum sind gute Spiele eine 
wichtige Ergänzung des schulischen Bildungsangebots. Kinder unterscheiden 
nicht zwischen Lernen und Spielen, sie lernen beim Spiel“, so Prof. Dr. Dr. 
Manfred Spitzer, ZNL Ulm. 

Die Grundschule Bürgstadt hat sich an dem Aufruf der Initiative beteiligt und 
ein Konzept eingereicht, in dem sie ihre Ideen und Vorstellungen rund um ein 
Spielzimmer in ihrer Schule vorstellt. Insgesamt gibt es in diesem Jahr       
204 Gewinner in allen 16 Bundesländern.  

Die Initiative „Spielen macht Schule“ wurde vom Verein Mehr Zeit für Kinder 
und dem ZNL Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen 2007 
gemeinsam ins Leben gerufen. Unterstützt wird die Initiative von den            
16 Kultusministerien. Um ein Spielezimmer für ihre Schule zu gewinnen, 
hatten die Grundschulen bis Juni 2015 Zeit, ihre individuell erarbeitete 
Bewerbung an den Verein Mehr Zeit für Kinder zu schicken. Die besten 
Konzepte wurden von einer Fachjury prämiert und die Einrichtung der 
Spielzimmer erfolgte im Anschluss.  

In der Pilotphase im Jahr 2007 haben zunächst 10 hessische Schulen ein 
solches Spielzimmer gewonnen. Mit den Gewinnern aus diesem Jahr gibt es 
nun bundesweit über 1.601 spielende Schulen. Fotos von diesen sowie alle 
aktuellen Infos, die Wettbewerbsunterlagen, Beispielkonzepte und den 
Ausstattungskatalog gibt es im Internet unter: www.spielen-macht-schule.de. 

Grundschule Bürgstadt gewinnt Spielezimmer! 

Initiative „Spielen 
macht Schule“ 
stattet Grundschule 
Bürgstadt mit einem 
Spielezimmer aus.
Frankfurt/Main, 
September 2015. Die 
Grundschule 
Bürgstadt hat dank 
ihres originellen und 
durchdachten 
Konzepts, welches
Frau Nahr 

(Förderlehrerin) für die Schule ausgearbeitet hat, für ein Spielezimmer 
eine komplette Spieleausstattung gewonnen. Die Initiative „Spielen 
macht Schule“ fördert so das klassische Spielen an Schulen, denn: 
Spielen macht schlau!

„Spielen und Lernen sind keine Gegensätze! Darum sind gute Spiele eine 
wichtige Ergänzung des schulischen Bildungsangebots. Kinder unterscheiden 
nicht zwischen Lernen und Spielen, sie lernen beim Spiel“, so Prof. Dr. Dr. 
Manfred Spitzer, ZNL Ulm. 

Die Grundschule Bürgstadt hat sich an dem Aufruf der Initiative beteiligt und 
ein Konzept eingereicht, in dem sie ihre Ideen und Vorstellungen rund um ein 
Spielzimmer in ihrer Schule vorstellt. Insgesamt gibt es in diesem Jahr       
204 Gewinner in allen 16 Bundesländern.  

Die Initiative „Spielen macht Schule“ wurde vom Verein Mehr Zeit für Kinder 
und dem ZNL Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen 2007 
gemeinsam ins Leben gerufen. Unterstützt wird die Initiative von den            
16 Kultusministerien. Um ein Spielezimmer für ihre Schule zu gewinnen, 
hatten die Grundschulen bis Juni 2015 Zeit, ihre individuell erarbeitete 
Bewerbung an den Verein Mehr Zeit für Kinder zu schicken. Die besten 
Konzepte wurden von einer Fachjury prämiert und die Einrichtung der 
Spielzimmer erfolgte im Anschluss.  

In der Pilotphase im Jahr 2007 haben zunächst 10 hessische Schulen ein 
solches Spielzimmer gewonnen. Mit den Gewinnern aus diesem Jahr gibt es 
nun bundesweit über 1.601 spielende Schulen. Fotos von diesen sowie alle 
aktuellen Infos, die Wettbewerbsunterlagen, Beispielkonzepte und den 
Ausstattungskatalog gibt es im Internet unter: www.spielen-macht-schule.de. 
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Praxis Dr. med. Martin Geißler
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Julius-Keppner-Str. 16, Tel. 0 93 71 / 40 64 50

Wir haben Urlaub
vom 24.12.2015 bis 08.01.2016

Vertretung in dringenden Fällen:
K. D. Brems, Eichenbühl, Tel. 0 93 71 / 39 90

Wir wünschen unseren Patientinnen und Patienten
frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
����������������������������

�����������������������������
������������������������������

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
12.11.  Patrycja Pietruszka, Tochter von Tadeusz und Elzbieta

 Pietruszka, geb. Goralcyk, Im Tannenschlag 34, GT Heppdiel

*  *  *
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Die Gemeinde Eichenbühl
bedankt sich herzlich bei
Christoph Bundschuh und
Stephan Zeller aus Riedern, 
welche stellvertretend für den 
Monday‘s Club aus dem Erlös
einer Veranstaltung dem
Kindergarten Riedern eine

Spende in Höhe
von 900,- €
überreichten.

Vielen Dank !

Günther Winkler
1. Bürgermeister

Spende für den Kindergarten Riedern
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J A G D G E N O S S E N S C H A F T   H E P P D I E L

Einladung zur Jagdversammlung
am Montag, den 14. Dezember 2015, 19.00 Uhr

im Gasthaus  „Zur  Rose“  in Heppdiel

TAGESORDNUNG: 1.  Begrüßung
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3.  Kassenbericht
 4. Entlastung der Vorstandschaft
 5.  Wegebau
 6.  Wünsche und Anträge

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Jagdgenosse ist jeder Grundstückseigentümer, der innerhalb des Gemein-
schaftsjagdreviers bejagbare Grundstücke hat. Bei Verhinderung kann sich 
jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Ver-
wandten in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, 
volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten, volljährigen und der-
selben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht ist zwingend die schriftliche Form erforder-
lich.

Eichenbühl-Heppdiel,                         gez. Matthias Ullmer
den 08. Dezember 2015         Jagdvorsteher

VOLLMACHT

Hiermit bevollmächtige ich

mich bei der Jagdversammlung am 14.12.2015 in Heppdiel zu vertreten.

(Name)

(Ort, Datum) (Unterschrift)

(Name der Vertretung)
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Weihnachtsaktion
bei Schneiders in Guggenberg

(Richtung Golfplatz)

Ab 11. Dezember Weihnachtsbäume in Guggenberg, Ortsstr. 11 
– verschiedene Sorten und Größen –

Für die Kleinen gibt es etwas zum Naschen.

Bei Fragen oder Vorbestellungen:  01 71 / 5 72 60 08

Frisch geschlagene

Weihnachtsbäume
in Eichenbühl

Verkauf am 19. Dezember 2015
von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

am Rathaus Eichenbühl

Sie finden uns auch
ab 11. Dezember 2015

am Rewe-Parkplatz in Miltenberg-Nord.

Wir freuen uns auf Sie!

Ein Teil des Erlöses aus dem Weihnachtsbaum-Verkauf
wird für einen guten Zweck gespendet.

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Familie Horst Schneider
Ortsstraße 11, Eichenbühl-Guggenberg, Tel.: 01 71/ 5 72 60 08
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Liebe Kunden!         

Zum 27. Dezember 2015 schließe ich die Cäcilien-Apotheke
in Eichenbühl. Dieser Schritt fällt mir nicht leicht, ist aufgrund
der Entwicklungen der letzten Jahre aber unvermeidbar.

Ich danke Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen, Ihre 
Treue und Ihr Verständnis.

            Thomas Zeitner

Gutscheine können nach dem 02.01.2016 in der Nord-Apotheke Miltenberg eingelöst werden.

 

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

*  *  *

Tagesmütter/-väter gesucht!
Eltern können sich zur Tagespflegeperson weiterbilden

Sie arbeiten gern mit Kindern, können sich in ihre Bedürfnisse einfühlen und 
sie liebevoll fördern? Sie sind verantwortungsbewusst, belastbar und gedul-
dig? Sie sind bereit, Ihr pädagogisches Handeln zu reflektieren, mit Eltern zu-
sammenzuarbeiten? Sie sind offen für eine neue Herausforderung und die in-
tensive Vorbereitung darauf?

Dann wäre die Kindertagespflege für Sie eine erfüllende Aufgabe!
Wir suchen geeignete Personen, die sich vorstellen können, ein oder mehrere 
Kinder aus anderen Familien im eigenen Haushalt ganztags oder einen Teil des 
Tages zu betreuen. Die Tätigkeit lässt sich optimal mit der Betreuung eigener 
Kinder vereinbaren.

Durch die Qualifizierung, die ab 08.04.2016 abends und am Wochenende statt-
findet, werden Sie auf alle Aufgaben, die auf Sie als Tageseltern zukommen 
können, optimal vorbereitet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten Sie gerne und unverbindlich im Landratsamt 
– Kinder, Jugend und Familie – bei Frau Stoll, Tel. 09371/501-239.
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Herzlichen Dank sage ich hiermit allen Verwandten, 
Nachbarn, Freunden und Bekannten, die mich anlässlich 
meines

90. Geburtstages
mit Glückwünschen, Geschenken, Telefonaten und einem 
persönlichen Besuch erfreuten.
Besonderer Dank gilt meinen Kindern, Enkeln, Urenkeln 
und Geschwistern mit Familien, die mir in besonderer 
Weise diesen Tag verschönerten. Ein extra Dank an 
Bürgermeister Günther Winkler, Pfarrer Fröhlich, Land-
rat Scherf, der Gemeinde Eichenbühl und den Banken. 

Es bleibt mir ein unvergesslicher Tag!

Eichenbühl, im Oktober 2015        Elisabeth Fuhrmann

paydirekt und
Ihre Bank sind
eins: sicher.

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt
registrieren!

Das können Sie nur mit

Ihrer Bank: sicher, einfach

und direkt online mit dem

eigenen Konto bezahlen!

Online bezahlen?

Aber sicher. Warum?

Weil wir’s können.
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Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

Inh. A. De Maio
Miltenberger Str. 4 • 63928 Eichenbühl • Tel. 09371/5683

Fax: 09371/80202 • www.ristorante-pizzeria-italia.de

Unsere Öffnungszeiten an den Feiertagen:

24.12.2015 und  31.12.2015  geschlossen
  25.12.2015  von 17.00 - 23.00 Uhr geöffnet
26.12.2015 und  01.01.2016 von 11.00 - 14.00 Uhr geöffnet
                             und von 16.00 - 23.00 Uhr geöffnet.

Für Weihnachten finden Sie viele Neuheiten
neben unserer normalen Speisekarte.

Rosaria und Toni wünschen allen
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Ristorante

Pizzeria ItaliaDes einen Freud – des anderen Leid ...
Winterfreuden – Winterpflichten

Mit dem Einsetzen der kalten Jahreszeit dürfen
wir an die allgemeinen Räum- und Streupflichten
erinnern.

Sowohl die Gemeinden als auch die Grundstücksbesitzer haben Sorge dafür 
zu tragen, dass die Straßen und Gehsteige von Schnee und Eis freigeräumt 
werden. Dabei ist die Räum- und Streupflicht der Kommune nicht so um-
fangreich, wie von manchen Bürgern angenommen wird. Innerhalb der 
geschlossenen Ortschaften ist die Räumpflicht nur für verkehrswichtige und 
gefährliche Stellen vorgeschrieben.
Auch die neue Natursteinpflasterung im Altort Bürgstadt darf in herkömm-
licher Art und Weise beim Winterdienst behandelt werden, da die neuen 
Pflastersteine tausalzverträglich sind.

Die Räum- und Streupflicht beginnt grundsätzlich vor dem Einsetzen des 
Haupt- und Berufsverkehrs um 6.30 Uhr und endet mit dem allgemeinen 
Tagesverkehr um 20.00 Uhr. Unsere Bauhofmitarbeiter sind bemüht, diese 
Aufgaben pflichtgemäß zu erfüllen.

Die Räum- und Streupflicht für den Fußgängerverkehr ist Aufgabe des je-
weiligen Grundstücksanliegers. Leider müssen wir immer wieder feststellen, 
dass diese Pflicht von vielen Anliegern nicht wahrgenommen wird. Viele 
Beschwerden bei der Gemeindeverwaltung beweisen dies.

Wir bitten daher alle Grundstücksbesitzer in ihrem eigenen Interesse, die 
Räum- und Streupflicht ernst zu nehmen und den jeweiligen Gehsteig bzw. 
Fahrbahnrand zu räumen und zu streuen.

Wenn jeder seinen Pflichten in dem von ihm zu erfüllenden Rahmen nachgeht, 
wird der Winter auch in Zukunft für alle eine Freude sein.

MARKT BÜRGSTADT      gez. Grün, 1. Bürgermeister
GEMEINDE NEUNKIRCHEN         gez. Seitz, 1. Bürgermeister
GEMEINDE EICHENBÜHL         gez. Winkler, 1. Bürgermeister

Umwelt geht uns alle an!
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.30  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet. 
Sa.  8   –  12.30  Uhr
Di. u. Do. nachmittags geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

Für Ihr Weihnachtsfest empfehlen wir:
Hähnchenbrustfilet oder
Putenbrust mit Brokkoli gefüllt   ........................................ 1 kg   10,99 €
Spießbraten  aus der Putenoberkeule   .............................. 1 kg     8,99 €
Rinderrouladen nach Hausfrauenart gefüllt   ................... 1 kg   10,99 €
Jägerröllchen vom Schwein  ............................................... 1 kg     9,99 €

Bitte rechtzeitig vorbestellen!

Frühstückszeit im Café jeden Mittwoch von 9.00 - 12.00 Uhr,
jeden 1. Dienstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung. 

Wir gratulieren
     recht herzlich!
Neunkirchen
22.12. Frau Hannelore Schmitt, Eichenbühler Straße 1,

 Umpfenbach zum 80. Geburtstag

Eichenbühl
14.12. Herrn Heinrich Hüttenkofer, Hauptstraße 124 zum 75. Geburtstag 
18.12. Herrn Walter Ott, Turmweg 24 zum 75. Geburtstag 

    

Umwelt geht uns alle an!

          Personen         Restmüll            Papier                   Biotonne
    (grau)             (blau)                     (braun)

    1 - 4           60 l              120 l     120 l
        (bei Bedarf 240 l)

    5 - 8   120 l             120 l     120 l
        (bei Bedarf 240 l)    

  9 - 16    240 l             240 l     120 l 

  ab  17           Mehrfachbestückung oder Umleerbehälter
  (Volumen nach Rücksprache mit dem Landratsamt)

    

Informationen über die Nutzung der Müllgefäße und Gebühren 
bei einem Mindestvolumen von 15 Litern pro Person

Gebühren:              Nichtkompostierer                Eigenkompostierer
                               Gebühr pro Monat                 Gebühr pro Monat

               60 l  ...................  14,00 € ................................... 13,00 €

           120 l  .....................17,40 € ................................... 16,30 €

           240 l    ..................  26,60 € ................................... 24,70 €

Zusätzliche 240-l-Papiertonne möglich ............... gebührenfrei

Schloss pro Mülltonne  .................................................30,00 €

Restmüllsack                Stück .........................................3,50 €

Änderungswünsche nimmt entgegen:
Landratsamt Miltenberg, Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg
Zentrale Abfallgebührenstelle, Tel. 09371/501-260, -261, -381
Fax: 09371/501-79262, E-Mail: zag@lra-mil.de

 



34 35


























































































 













































 








































































 


































































































 

































































 





























































































































































































 


























 






































































 



































































































































 
















            a
m

ts
b

la
tt@

b
u

e
rg

s
ta

d
t.d

e






36 37A
b
fu

h
rp

la
n
 1

. 
H

a
lb

ja
h
r 

2
0
1
6

N
e
u
n
k
ir

c
h
e
n

 m
it

 d
e
n
 O

rt
st

e
il
e
n

N
e
u
n
k
ir

c
h
e
n
, 
R

ic
h
e
lb

a
c
h
, 
U

m
p
fe

n
b
a
c
h

A
b
fu

h
rp

la
n
 1

. H
a
lb

ja
h
r 2

0
1
6

B
ü
rg

sta
d
t

P
ro

b
le

m
a
b
fa

ll:

S
am

stag
  

 06.02.2016   
10.15 - 11.45 U

hr  F
estp

latz
S

am
stag

  
 04.06.2015   

10.30 - 12.00 U
hr  F

estp
latz

P
ro

b
le

m
a
b
fa

ll
:

S
am

st
ag

, 0
4.

06
.2

01
6 

08
.0

0 
- 

08
.3

0 
U

hr
   

N
e
u
n
k
ir

c
h
e
n
 

F
eu

er
w

eh
rg

er
ät

eh
au

s
M

itt
w

o
ch

, 2
2.

06
.2

01
6 

11
.0

0 
- 

11
.3

0 
U

hr
 

R
ic

h
e
lb

a
c
h

  
F

F
W

 G
la

sc
o

nt
ai

ne
r 

 
 

12
.0

0 
- 

12
.3

0 
U

hr
 

U
m

p
fe

n
b
a
c
h
 

Vo
rp

la
tz

 G
ut

sh
o

f
 

 

A
b

fu
h

rp
la

n
 2

0
1
6

B
ü

rg
s
ta

d
t

A
c
h

tu
n

g
: v

o
rg

e
z
o

g
e
n

e
 F

e
ie

rta
g
s
v
e
rs

c
h
ie

b
u
n
g
e
n
: v

o
r O

s
te

rn
 (B

io
a
b

fa
ll/G

e
lb

e
r S

a
c
k
) v

o
n

 D
o

., 2
4
.0

3
.2

0
1
6
 a

u
f M

i., 2
3
.0

3
.2

0
1
6

J
a

n
u

a
r

F
e

b
ru

a
r

M
ä

rz
A

p
ril

M
a

i
J

u
n

i
1

F
r

N
e
u
ja

h
r

1
M

o
1

D
i

1
F

r
g

ra
u

1
S

o
M

a
ife

ie
rta

g
 

1
M

i

2
S

a
2

D
i

2
M

i
2

S
a

2
M

o
2

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

3
S

o
3

M
i

3
D

o
g
ra

u
3

S
o

3
D

i
3

F
r

4
M

o
4

D
o

g
ra

u
4

F
r

4
M

o
4

M
i

4
S

a

5
D

i
5

F
r

5
S

a
5

D
i

5
D

o
C

h
ris

ti H
im

m
e
lfa

h
rt

5
S

o

6
M

i
H

l. D
re

i K
ö
n
ig

e
6

S
a

6
S

o
6

M
i

6
F

r
b

la
u

, b
ra

u
n

6
M

o

7
D

o
7

S
o

7
M

o
7

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

7
S

a
7

D
i

8
F

r
g

ra
u

8
M

o
R

o
s
e
n
m

o
n
ta

g
8

D
i

8
F

r
8

S
o

8
M

i

9
S

a
9

D
i

F
a
s
c
h
in

g
s
d
ie

n
s
ta

g
9

M
i

9
S

a
9

M
o

9
D

o
g
ra

u

1
0

S
o

1
0

M
i

1
0

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
0

S
o

1
0

D
i

1
0

F
r

1
1

M
o

1
1

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
1

F
r

1
1

M
o

1
1

M
i

1
1

S
a

1
2

D
i

1
2

F
r

1
2

S
a

1
2

D
i

1
2

D
o

g
ra

u
1
2

S
o

1
3

M
i

1
3

S
a

1
3

S
o

1
3

M
i

1
3

F
r

1
3

M
o

1
4

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
4

S
o

1
4

M
o

1
4

D
o

g
ra

u
1
4

S
a

1
4

D
i

1
5

F
r

1
5

M
o

1
5

D
i

1
5

F
r

1
5

S
o

P
fin

g
s
ts

o
n
n
ta

g
1
5

M
i

1
6

S
a

1
6

D
i

1
6

M
i

1
6

S
a

1
6

M
o

P
fin

g
s
tm

o
n
ta

g
1
6

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

1
7

S
o

1
7

M
i

1
7

D
o

g
ra

u
1
7

S
o

1
7

D
i

1
7

F
r

1
8

M
o

1
8

D
o

g
ra

u
1
8

F
r

1
8

M
o

1
8

M
i

1
8

S
a

1
9

D
i

1
9

F
r

1
9

S
a

1
9

D
i

1
9

D
o

1
9

S
o

2
0

M
i

2
0

S
a

2
0

S
o

2
0

M
i

2
0

F
r

g
e
lb

, b
ra

u
n

 
2
0

M
o

2
1

D
o

g
ra

u
2
1

S
o

2
1

M
o

2
1

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
1

S
a

2
1

D
i

2
2

F
r

2
2

M
o

2
2

D
i

2
2

F
r

2
2

S
o

2
2

M
i

2
3

S
a

2
3

D
i

2
3

M
i

g
e
lb

, b
ra

u
n

 
2
3

S
a

2
3

M
o

2
3

D
o

g
ra

u

2
4

S
o

2
4

M
i

2
4

D
o

2
4

S
o

2
4

D
i

2
4

F
r

2
5

M
o

2
5

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
5

F
r

K
a
rfre

ita
g

2
5

M
o

2
5

M
i

2
5

S
a

2
6

D
i

2
6

F
r

2
6

S
a

2
6

D
i

2
6

D
o

F
ro

n
le

ic
h
n
a
m

2
6

S
o

2
7

M
i

2
7

S
a

2
7

S
o

O
s
te

rn
/B

e
g
in

n
 S

o
.-Z

e
it2

7
M

i
2
7

F
r

g
ra

u
2
7

M
o

2
8

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
8

S
o

2
8

M
o

O
s
te

rm
o
n
ta

g
2
8

D
o

g
ra

u
2
8

S
a

2
8

D
i

2
9

F
r

2
9

M
o

2
9

D
i

2
9

F
r

2
9

S
o

2
9

M
i

3
0

S
a

3
0

M
i

3
0

S
a

3
0

M
o

3
0

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

3
1

S
o

3
1

D
o

3
1

D
i


 fe

tt/k
u

rs
iv

 g
e

d
ru

c
k
t



A
b

fu
h

rp
la

n
 2

0
1
6

B
ü

rg
s
ta

d
t

A
c
h

tu
n

g
: v

o
rg

e
z
o

g
e
n

e
 F

e
ie

rta
g
s
v
e
rs

c
h
ie

b
u
n
g
e
n
: v

o
r O

s
te

rn
 (B

io
a
b

fa
ll/G

e
lb

e
r S

a
c
k
) v

o
n

 D
o

., 2
4
.0

3
.2

0
1
6
 a

u
f M

i., 2
3
.0

3
.2

0
1
6

J
a

n
u

a
r

F
e

b
ru

a
r

M
ä

rz
A

p
ril

M
a

i
J

u
n

i
1

F
r

N
e
u
ja

h
r

1
M

o
1

D
i

1
F

r
g

ra
u

1
S

o
M

a
ife

ie
rta

g
 

1
M

i

2
S

a
2

D
i

2
M

i
2

S
a

2
M

o
2

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

3
S

o
3

M
i

3
D

o
g
ra

u
3

S
o

3
D

i
3

F
r

4
M

o
4

D
o

g
ra

u
4

F
r

4
M

o
4

M
i

4
S

a

5
D

i
5

F
r

5
S

a
5

D
i

5
D

o
C

h
ris

ti H
im

m
e
lfa

h
rt

5
S

o

6
M

i
H

l. D
re

i K
ö
n
ig

e
6

S
a

6
S

o
6

M
i

6
F

r
b

la
u

, b
ra

u
n

6
M

o

7
D

o
7

S
o

7
M

o
7

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

7
S

a
7

D
i

8
F

r
g

ra
u

8
M

o
R

o
s
e
n
m

o
n
ta

g
8

D
i

8
F

r
8

S
o

8
M

i

9
S

a
9

D
i

F
a
s
c
h
in

g
s
d
ie

n
s
ta

g
9

M
i

9
S

a
9

M
o

9
D

o
g
ra

u

1
0

S
o

1
0

M
i

1
0

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
0

S
o

1
0

D
i

1
0

F
r

1
1

M
o

1
1

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
1

F
r

1
1

M
o

1
1

M
i

1
1

S
a

1
2

D
i

1
2

F
r

1
2

S
a

1
2

D
i

1
2

D
o

g
ra

u
1
2

S
o

1
3

M
i

1
3

S
a

1
3

S
o

1
3

M
i

1
3

F
r

1
3

M
o

1
4

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

1
4

S
o

1
4

M
o

1
4

D
o

g
ra

u
1
4

S
a

1
4

D
i

1
5

F
r

1
5

M
o

1
5

D
i

1
5

F
r

1
5

S
o

P
fin

g
s
ts

o
n
n
ta

g
1
5

M
i

1
6

S
a

1
6

D
i

1
6

M
i

1
6

S
a

1
6

M
o

P
fin

g
s
tm

o
n
ta

g
1
6

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

1
7

S
o

1
7

M
i

1
7

D
o

g
ra

u
1
7

S
o

1
7

D
i

1
7

F
r

1
8

M
o

1
8

D
o

g
ra

u
1
8

F
r

1
8

M
o

1
8

M
i

1
8

S
a

1
9

D
i

1
9

F
r

1
9

S
a

1
9

D
i

1
9

D
o

1
9

S
o

2
0

M
i

2
0

S
a

2
0

S
o

2
0

M
i

2
0

F
r

g
e
lb

, b
ra

u
n

 
2
0

M
o

2
1

D
o

g
ra

u
2
1

S
o

2
1

M
o

2
1

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
1

S
a

2
1

D
i

2
2

F
r

2
2

M
o

2
2

D
i

2
2

F
r

2
2

S
o

2
2

M
i

2
3

S
a

2
3

D
i

2
3

M
i

g
e
lb

, b
ra

u
n

 
2
3

S
a

2
3

M
o

2
3

D
o

g
ra

u

2
4

S
o

2
4

M
i

2
4

D
o

2
4

S
o

2
4

D
i

2
4

F
r

2
5

M
o

2
5

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
5

F
r

K
a
rfre

ita
g

2
5

M
o

2
5

M
i

2
5

S
a

2
6

D
i

2
6

F
r

2
6

S
a

2
6

D
i

2
6

D
o

F
ro

n
le

ic
h
n
a
m

2
6

S
o

2
7

M
i

2
7

S
a

2
7

S
o

O
s
te

rn
/B

e
g
in

n
 S

o
.-Z

e
it2

7
M

i
2
7

F
r

g
ra

u
2
7

M
o

2
8

D
o

g
e
lb

, b
ra

u
n
 

2
8

S
o

2
8

M
o

O
s
te

rm
o
n
ta

g
2
8

D
o

g
ra

u
2
8

S
a

2
8

D
i

2
9

F
r

2
9

M
o

2
9

D
i

2
9

F
r

2
9

S
o

2
9

M
i

3
0

S
a

3
0

M
i

3
0

S
a

3
0

M
o

3
0

D
o

b
la

u
, b

ra
u
n

3
1

S
o

3
1

D
o

3
1

D
i


 fe

tt/k
u

rs
iv

 g
e

d
ru

c
k
t



A
b

fu
h

rp
la

n
 2

0
1
6

N
e
u

n
k
ir

c
h

e
n

 i
. 
U

fr
.

a
ll

e
 O

rt
s

te
il

e
: 

N
e

u
n

k
ir

c
h

e
n

, 
R

ic
h

e
lb

a
c

h
, 

U
m

p
fe

n
b

a
c

h
A

c
h

tu
n

g
: 

v
o

rg
e
z
o

g
e
n

e
 F

e
ie

rt
a
g
s
v
e
rs

c
h
ie

b
u
n
g
e
n
: 

v
o

r 
O

s
te

rn
 (

B
io

a
b

fa
ll

/G
e
lb

e
r 

S
a
c
k
) 

v
o

n
 D

.,
 2

4
.0

3
.,

 a
u

f 
M

i.
, 

2
3
.0

3
.2

0
1
6

J
a

n
u

a
r

F
e

b
ru

a
r

M
ä

rz
A

p
ri

l
M

a
i

J
u

n
i

1
F

r
N

e
u
ja

h
r

1
M

o
1

D
i

1
F

r
g

ra
u

1
S

o
M

a
if
e
ie

rt
a
g
 

1
M

i

2
S

a
2

D
i

2
M

i
2

S
a

2
M

o
2

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

3
S

o
3

M
i

3
D

o
g
ra

u
3

S
o

3
D

i
3

F
r

4
M

o
4

D
o

g
ra

u
4

F
r

4
M

o
4

M
i

4
S

a

5
D

i
5

F
r

5
S

a
5

D
i

5
D

o
C

h
ri
s
ti
 H

im
m

e
lf
a
h
rt

5
S

o

6
M

i
H

l.
 D

re
i 
K

ö
n
ig

e
6

S
a

6
S

o
6

M
i

6
F

r
b

la
u

, 
b

ra
u

n
6

M
o

7
D

o
7

S
o

7
M

o
7

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

7
S

a
7

D
i

8
F

r
g

ra
u

8
M

o
R

o
s
e
n
m

o
n
ta

g
8

D
i

8
F

r
8

S
o

8
M

i

9
S

a
9

D
i

F
a
s
c
h
in

g
s
d
ie

n
s
ta

g
9

M
i

9
S

a
9

M
o

9
D

o
g
ra

u

1
0

S
o

1
0

M
i

1
0

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
0

S
o

1
0

D
i

1
0

F
r

1
1

M
o

1
1

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
1

F
r

1
1

M
o

1
1

M
i

1
1

S
a

1
2

D
i

1
2

F
r

1
2

S
a

1
2

D
i

1
2

D
o

g
ra

u
1
2

S
o

1
3

M
i

1
3

S
a

1
3

S
o

1
3

M
i

1
3

F
r

1
3

M
o

1
4

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
4

S
o

1
4

M
o

1
4

D
o

g
ra

u
1
4

S
a

1
4

D
i

1
5

F
r

1
5

M
o

1
5

D
i

1
5

F
r

1
5

S
o

P
fi
n
g
s
ts

o
n
n
ta

g
1
5

M
i

1
6

S
a

1
6

D
i

1
6

M
i

1
6

S
a

1
6

M
o

P
fi
n
g
s
tm

o
n
ta

g
1
6

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

1
7

S
o

1
7

M
i

1
7

D
o

g
ra

u
1
7

S
o

1
7

D
i

1
7

F
r

1
8

M
o

1
8

D
o

g
ra

u
1
8

F
r

1
8

M
o

1
8

M
i

1
8

S
a

1
9

D
i

1
9

F
r

1
9

S
a

1
9

D
i

1
9

D
o

1
9

S
o

2
0

M
i

2
0

S
a

2
0

S
o

2
0

M
i

2
0

F
r

g
e
lb

, 
b

ra
u

n
 

2
0

M
o

2
1

D
o

g
ra

u
2
1

S
o

2
1

M
o

2
1

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
1

S
a

2
1

D
i

2
2

F
r

2
2

M
o

2
2

D
i

2
2

F
r

2
2

S
o

2
2

M
i

2
3

S
a

2
3

D
i

2
3

M
i

g
e
lb

, 
b

ra
u

n
 

2
3

S
a

2
3

M
o

2
3

D
o

g
ra

u

2
4

S
o

2
4

M
i

2
4

D
o

2
4

S
o

2
4

D
i

2
4

F
r

2
5

M
o

2
5

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
5

F
r

K
a
rf

re
it
a
g

2
5

M
o

2
5

M
i

2
5

S
a

2
6

D
i

2
6

F
r

2
6

S
a

2
6

D
i

2
6

D
o

F
ro

n
le

ic
h
n
a
m

2
6

S
o

2
7

M
i

2
7

S
a

2
7

S
o

O
s
te

rn
/B

e
g
in

n
 S

o
.-

Z
e
it
2
7

M
i

2
7

F
r

g
ra

u
2
7

M
o

2
8

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
8

S
o

2
8

M
o

O
s
te

rm
o
n
ta

g
2
8

D
o

g
ra

u
2
8

S
a

2
8

D
i

2
9

F
r

2
9

M
o

2
9

D
i

2
9

F
r

2
9

S
o

2
9

M
i

3
0

S
a

3
0

M
i

3
0

S
a

3
0

M
o

3
0

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

3
1

S
o

3
1

D
o

3
1

D
i


























































 f
e

tt
/k

u
rs

iv
 g

e
d

ru
c
k
t







A
b

fu
h

rp
la

n
 2

0
1
6

N
e
u

n
k
ir

c
h

e
n

 i
. 
U

fr
.

a
ll

e
 O

rt
s

te
il

e
: 

N
e

u
n

k
ir

c
h

e
n

, 
R

ic
h

e
lb

a
c

h
, 

U
m

p
fe

n
b

a
c

h
A

c
h

tu
n

g
: 

v
o

rg
e
z
o

g
e
n

e
 F

e
ie

rt
a
g
s
v
e
rs

c
h
ie

b
u
n
g
e
n
: 

v
o

r 
O

s
te

rn
 (

B
io

a
b

fa
ll

/G
e
lb

e
r 

S
a
c
k
) 

v
o

n
 D

.,
 2

4
.0

3
.,

 a
u

f 
M

i.
, 

2
3
.0

3
.2

0
1
6

J
a

n
u

a
r

F
e

b
ru

a
r

M
ä

rz
A

p
ri

l
M

a
i

J
u

n
i

1
F

r
N

e
u
ja

h
r

1
M

o
1

D
i

1
F

r
g

ra
u

1
S

o
M

a
if
e
ie

rt
a
g
 

1
M

i

2
S

a
2

D
i

2
M

i
2

S
a

2
M

o
2

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

3
S

o
3

M
i

3
D

o
g
ra

u
3

S
o

3
D

i
3

F
r

4
M

o
4

D
o

g
ra

u
4

F
r

4
M

o
4

M
i

4
S

a

5
D

i
5

F
r

5
S

a
5

D
i

5
D

o
C

h
ri
s
ti
 H

im
m

e
lf
a
h
rt

5
S

o

6
M

i
H

l.
 D

re
i 
K

ö
n
ig

e
6

S
a

6
S

o
6

M
i

6
F

r
b

la
u

, 
b

ra
u

n
6

M
o

7
D

o
7

S
o

7
M

o
7

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

7
S

a
7

D
i

8
F

r
g

ra
u

8
M

o
R

o
s
e
n
m

o
n
ta

g
8

D
i

8
F

r
8

S
o

8
M

i

9
S

a
9

D
i

F
a
s
c
h
in

g
s
d
ie

n
s
ta

g
9

M
i

9
S

a
9

M
o

9
D

o
g
ra

u

1
0

S
o

1
0

M
i

1
0

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
0

S
o

1
0

D
i

1
0

F
r

1
1

M
o

1
1

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
1

F
r

1
1

M
o

1
1

M
i

1
1

S
a

1
2

D
i

1
2

F
r

1
2

S
a

1
2

D
i

1
2

D
o

g
ra

u
1
2

S
o

1
3

M
i

1
3

S
a

1
3

S
o

1
3

M
i

1
3

F
r

1
3

M
o

1
4

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

1
4

S
o

1
4

M
o

1
4

D
o

g
ra

u
1
4

S
a

1
4

D
i

1
5

F
r

1
5

M
o

1
5

D
i

1
5

F
r

1
5

S
o

P
fi
n
g
s
ts

o
n
n
ta

g
1
5

M
i

1
6

S
a

1
6

D
i

1
6

M
i

1
6

S
a

1
6

M
o

P
fi
n
g
s
tm

o
n
ta

g
1
6

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

1
7

S
o

1
7

M
i

1
7

D
o

g
ra

u
1
7

S
o

1
7

D
i

1
7

F
r

1
8

M
o

1
8

D
o

g
ra

u
1
8

F
r

1
8

M
o

1
8

M
i

1
8

S
a

1
9

D
i

1
9

F
r

1
9

S
a

1
9

D
i

1
9

D
o

1
9

S
o

2
0

M
i

2
0

S
a

2
0

S
o

2
0

M
i

2
0

F
r

g
e
lb

, 
b

ra
u

n
 

2
0

M
o

2
1

D
o

g
ra

u
2
1

S
o

2
1

M
o

2
1

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
1

S
a

2
1

D
i

2
2

F
r

2
2

M
o

2
2

D
i

2
2

F
r

2
2

S
o

2
2

M
i

2
3

S
a

2
3

D
i

2
3

M
i

g
e
lb

, 
b

ra
u

n
 

2
3

S
a

2
3

M
o

2
3

D
o

g
ra

u

2
4

S
o

2
4

M
i

2
4

D
o

2
4

S
o

2
4

D
i

2
4

F
r

2
5

M
o

2
5

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
5

F
r

K
a
rf

re
it
a
g

2
5

M
o

2
5

M
i

2
5

S
a

2
6

D
i

2
6

F
r

2
6

S
a

2
6

D
i

2
6

D
o

F
ro

n
le

ic
h
n
a
m

2
6

S
o

2
7

M
i

2
7

S
a

2
7

S
o

O
s
te

rn
/B

e
g
in

n
 S

o
.-

Z
e
it
2
7

M
i

2
7

F
r

g
ra

u
2
7

M
o

2
8

D
o

g
e
lb

, 
b
ra

u
n
 

2
8

S
o

2
8

M
o

O
s
te

rm
o
n
ta

g
2
8

D
o

g
ra

u
2
8

S
a

2
8

D
i

2
9

F
r

2
9

M
o

2
9

D
i

2
9

F
r

2
9

S
o

2
9

M
i

3
0

S
a

3
0

M
i

3
0

S
a

3
0

M
o

3
0

D
o

b
la

u
, 

b
ra

u
n

3
1

S
o

3
1

D
o

3
1

D
i


























































 f
e

tt
/k

u
rs

iv
 g

e
d

ru
c
k
t









38 39

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17

Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Helios Klinik Miltenberg:  ........................................................ 0 93 71 / 500-0

Sperrmüllbörse

1 luftbereifter Handwagen
(1,40 m lang, ca. 0,60 breit) zu verschenken ............................ Tel. 0 93 71/ 51 04

1 Hasenkasten
(für außen) zu verschenken ........................................................... Tel. 0 93 71/ 63 74

Gegenstand                                            Telefon
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Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Herzlichen Dank 

sagen wir auf diesem Wege allen, die uns zu unserer 

diamantenen Hochzeit

mit Geschenken und Glückwünschen überrascht haben.
Ein besonderes Dankeschön unseren Kindern und Enkelkindern,  
die uns so viel Freude bereitet haben. Danke an Bürgermeister 
Thomas Grün, Herrn Pfarrer Steinert für die schöne Gestaltung 
des Dankgottesdienstes, Herrn Landrat Jens Marco Scherf, dem 
Bischof Friedhelm Hofmann sowie dem TV Bürgstadt, dem Obst- 
und Gartenbauverein Bürgstadt und dem FC Bürgstadt. Auch allen 
Nachbarn, Verwandten und Freunden an dieser Stelle nochmal ein 
aufrichtiges Dankeschön.

Bürgstadt, im November 2015            Karlheinz & Karola Rößler
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die beim Abschied unseres lieben Verstorbenen ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, sowie 
allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Ernst Bieberle
* 2. 6. 1929      † 20. 11. 2015

Wir danken Herrn Pfarrer Charles für die würdevolle Gestaltung des 
Requiems und der Beisetzung. Ein ganz besonderes Dankeschön den 
Schwestern der Caritas-Sozialstation für ihre langjährige überaus herz-
liche und liebevolle Pflege.

                    Rosl Bieberle und Familie

Bürgstadt, im November 2015

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!���� ����� ��������������������� �������

�������������������������������������������-
����������������������������������������
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– Anzeige –

Kostenlose Tagesurlaube genießen!
��������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt
Tel. 09371 / 9772-0

Autohaus Link GmbH
Aufseßring 26, 63925 Laudenbach*
Tel. 09372 / 9998-0

www.wolfert-gruppe.de

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für 
ein vergleichbar ausgestattetes Modell. Abbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis.

Hauspreis: 36.850,– €
inkl. Überführungskosten

Tiguan Sport & Style 4MOTION BMT 2.0 TDI SCR, 
110 kW (150 PS), 7-Gang DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,6/außerorts 5,1/kombiniert 5,7/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 150.

Einer, der rasend schnell überzeugt - der Tiguan mit: Anhängerkupplung, Navigati-
onssystem, Klimaanlage, Xenon, Rückfahrkamera, Sitzheizung, Geschwindigkeits-
regelanlage u. v. m. 

Sie sparen

6.350,– €.¹

Als vorsorgliche Maßnahme sind die hier aufgeführten Werte für 
CO2-Emissionen und Verbrauch gegenwärtig in Überprüfung. Sobald 
die Überprüfung abgeschlossen ist, werden diese Werte wenn nötig 
aktualisiert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schnell hin. Weil schnell weg.
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Bestattungen
Hofmann

Martinsgasse 18 - Bürgstadt

�

�

�

�

�

Bestattungsvorsorge

Wir bieten eine reichhaltige
Auswahl an Särgen und
weiteren Pietätsartikeln

Wir erledigen für Sie alle
nötigen Behördengänge

Sie werden umfassend
beraten und betreut - auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause

Grabmachertätigkeiten

(09371) 2457

Wir sind Mitglied im
Bundesverband Deutscher Bestatter

und Partner des Kuratorium
Deutsche Bestattungskultur GmbH

Ihr estatter

ürgstadt

B

für

und Umgebung

B
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
 Tel. 09378 -9082830 (Pfarrhaus Neunkirchen), christoforus@t-online.de
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Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg

Gärten sind auch im Winter schön!
Tristesse im Wintergarten muss nicht sein. Natürlich werfen die meisten Pflanzen im Herbst ihr 
Laub ab oder ziehen wie viele Stauden ganz ein, um starken Frösten weniger Angriffsfläche zu 
bieten. Aber auch unbelaubt kann ein Gehölz attraktiv aussehen. Zu nennen wäre hier der rote 
Hartriegel, die Korkenzieherhasel oder die markanten Korkleisten des Amberbaums. Auch bei 
den Stauden sind zahlreiche Arten extrem hart im Nehmen, was die Temperaturen angeht. Sie 
behalten ihre Blätter das ganze Jahr hindurch und schmücken den Garten auf diese Weise auch 
in der Winterszeit.

Viele Farne gehören zu diesen Tiefkühlspezialisten, wie beispielsweise der Hirschzungen-Farn 
(Phyllitis scolopendrium) mit seinen elegantgewellten, frischglänzenden Blattwedeln, oder die 
große Gruppe der feingefiederten Schildfarne (Polystichum). Mit ihrem trichterförmigen Wuchs 
und dem interessanten Blattwerk kommen sie im Winter besonders gut zur Geltung und verlei-
hen dem Garten Struktur. Das gilt auch für viele attraktive Gräserarten, für Seggen (Carex) etwa, 
Schwingel (Festuca) und zarte Schönheiten wie die Waldschmielen (Deschampsia). Bei ihnen 
wirken nicht nur die grünen Blattschöpfe: Ihre Blütenstände sind auch im trockenen Zustand 
ausgesprochen hübsch, besonders, wenn sie von glitzerndem Raureif überzogen werden. Zwei 
Fliegen mit einer Klappe schlagen clevere Gärtner mit Stauden, die im Winter mit grünen Blät-
tern punkten und sich im Frühjahr oder Sommer zusätzlich mit Blüten schmücken. Grasnelken 
zum Beispiel, über deren sattgrünen grasartigen Laub ab Mai zierliche Blütenbälle schweben. 
Und natürlich die vielen silberblättrigen Stauden von Gewürz-Salbei (Salvia officinalis) über 
Heiligenkraut (Santolina) bis hin zu Halbsträuchern wie dem Lavendel (Lavandula).

Farbe kommt auch mit den überaus robusten Bergenien ins Spiel. Sorten wie ,Eroica‘ ziehen 
rund ums Jahr die Blicke auf sich, im April/Mai mit ihren üppigen Blütenständen, im Winter mit 
ihrem nach dem Frost noch tiefer rot gefärbten Blättern. Hochinteressant, vor allem für den 
modernen Garten, ist der schwarzlaubige Schlangenbart (Ophiopogon planiscapus  ‚Niger‘) 
Auf seinen dunklen Blättern zeichnen sich Eiskristalle besonders hübsch ab. Ein Geheimtipp 
für all jene, die sich auch im Winter an duftigen Blüten über frischem Grün erfreuen möchten, 
sind die in den vergangenen Jahren gezüchteten, reichblühenden Sorten des Hornveilchens 
(Viola cornuta). Sie wirken zwar überaus zart, aber in Kübeln an einem geschützten Platz am 
Haus bringen sie den ganzen Winter immer wieder neue Blüten hervor. Insbesondere goldgelb 
blühende Sorten, die unbeirrt durch die Schneedecke leuchten, versprechen schon im Januar 
Frühlingsgefühle.

Wintergrüne Pflanzen verdunsten über ihre Blätter auch in der kalten Jahreszeit Wasser. Beson-
ders Topfpflanzen - egal ob Gehölz oder Staude - sollte man daher an frostfreien Tagen gießen. 
Denn was viele Hobbygärtner im Frühjahr für Frostschäden halten, sind in Wahrheit Trocken-
schäden. Am besten pflanzt man wintergrüne Stauden in möglichst große Gefäße. Dadurch 
muss man seltener gießen und der Wurzelballen ist besser gegen Durchfrieren geschützt. In je-
dem Fall sollte man bepflanzte Gefäße im Spätherbst mit Sackleinen, Noppenfolie (nur um den 
Topf!) oder Strohmatten umwickeln. Beetpflanzen benötigen weniger Aufmerksamkeit. Drohen 
Kahlfröste - also sehr tiefe Temperaturen, ohne dass eine schützende Schneedecke über den 
Pflanzen liegt - schützt man weniger robuste Arten vorübergehend mit Fichtenreisig oder Vlies. 
Beide sind lichtdurchlässig und lassen die Pflanzen atmen.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt 
Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.

brueckner24.com
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FRISCHER FISCH
aus Bremerhaven!

NEU: JETZT
JEDEN MITTWOCH

in BÜRGSTADT
am ROSENGARTEN

von 14.45 - 15.45 Uhr

 in EICHENBÜHL
am Dorfplatz

von 16.00 - 16.30 Uhr

Fischereihafen-Direktverkauf
Fischfeinkost Holzapfel

Bremerhaven
Tel. 01 51 / 18 53 25 25

Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Ver. Sängerbund-Liederkranz lädt ein zum

Weihnachtskonzert

Kleine Noten 
Wirbelwind 

Joy
Cantabile 

Frauenchor
 Männerchor

Bläserquintett des Musikverein Germania

am 13.12.2015 um 17.00 Uhr

in der neuen 
Pfarrkirche Bürgstadt

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstag, 08.12. 18.00 Uhr „anstoß“-Redaktionssitzung 
Mittwoch, 09.12. 16.00 Uhr Konfi-Time
 19.30 Uhr Kirchenchorsingkreis
Donnerstag, 10.12. 20.00 Uhr Taizégebet in der Laurentiuskapelle Miltenberg
Freitag, 11.12. 15.30 Uhr Krippenspiel-Probe
Sonntag, 13.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 10.00 Uhr Kinderkirche
Montag, 14.12. 20.00 Uhr Kontemplation
Dienstag, 15.12. 18.00 Uhr Teamerkurs 
 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 16.12. 16.00 Uhr Konfi-Time
Freitag, 18.12. 15.30 Uhr Krippenspiel-Probe
Samstag, 19.12. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend
  mit Fackelwanderung
Sonntag, 20.12. 11.00 Uhr Ein Gottesdienst für alle (11.00 Uhr!!!)

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, wöchentlich     10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Wichtlhuber, Tel. 9185458
Dienstags, 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl. 15.30 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Wichtlhuber, Tel. 9185458
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

       

Information der Berufsfachschule für Krankenpflege “St. Hildegard“

Es besteht die Möglichkeit, sich für die Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in zu bewerben. Die dreijährige Ausbildung be-
ginnt am  01. Oktober 2016.
Zugangsvoraussetzungen sind u. a. die gesundheitliche Eignung, der Mittlere Bil-
dungsabschluss bzw. Hauptschulabschluss mit einer mindestens zweijährigen er-
folgreich abgeschlossenen Berufsausbildung.
Ihre Bewerbung richten Sie an: Helios Klinik Erlenbach/Helios Klinik Miltenberg, 
Berufsfachschule für Krankenpflege „St. Hildegard“, Krankenhausstraße 45, 63906 
Erlenbach am Main. Für eine telefonische Auskunft steht Ihnen der Schulleiter  Herr 
Dauber unter der Tel. Nr. 09372/700 5060 oder 09372/700 5061 zur Verfügung.

*  *  *
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Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

Veranstaltungskalender

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
17.12. (Donnerstag)  Fahrt nach Uissigheim
      13.00 Uhr   Abfahrt nach Uissigheim,    
   Andacht in der Kirche  „St. Laurentius“,
   danach Wanderung/Fahrt nach Külsheim/Steinfurt  
   und Einkehr im Landgasthof  „Grüner Baum“.

   Alle sind herzlich eingeladen.
   Bitte bei Hubert Neuberger, Tel. 8162, anmelden.

Voranzeige:    Am 21. Januar 2016 Wanderung/Fahrt zum Kloster Engelberg.

Helfen verbindet – wir verschenken eine Stunde 
08.12. 19.00 Uhr  Adventsabend im Gasthof  „Centgraf“ 

Angelsportverein Bürgstadt
12.12. ab 19.00 Uhr    Nikolausfeier im unteren Saal der Sporthalle

FF Bürgstadt
14.12. 19.30 Uhr  Absichern und Beleuchten von Einsatzstellen
21.12. 19.30 Uhr  Weihnachtsfeier
28.12. 19.30 Uhr  Geräteprüfung 

FC Bürgstadt
12.12. Weihnachtsfeier
27.12. Winterwanderung

TV Bürgstadt
18.12. 19.30 Uhr  Jahresabschluss Übungsleiter
                      im Unteren Saal der Sporthalle 
19.12. Vereinsmeisterschaften Tischtennis mit Weihnachtsfeier

Vereinigter Sängerbund Liederkranz
13.12. 17.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Neuen Pfarrkirche
Voranzeige:   30.01.2016    Sängerball
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Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer

diamantenen Hochzeit
und zum 80. Geburtstag meiner Frau

Ganz besonderen Dank unserer Tochter mit Schwiegersohn, Enkel und 
Partner, Urenkel sowie Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Bürgermeister 
Grün, Pfarrer Irudayam, Bischof Hofmann, dem Landrat Scherf, BLA 
Berthold Rüth und der Raiffeisenbank.

Bürgstadt, im November 2015         Else und Raimund Gehrlich

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Frauenbund
08.12. (Dienstag) 19.45 Uhr  Adventsfeier im Pfarrsaal
 –  bei Tee und mitgebrachten Plätzchen
 –  für alle Mitglieder und Freunde des kath. Frauenbundes
 Thema:  „Gott wohnt da, wo man ihn einlässt.“

Seniorenkreis
08.12. 15.00 Uhr  Adventsfeier
 im Gasthof Centgraf

Schützenverein 
12.12.  ab 15.00 Uhr  Weihnachtsfeier
 im Schützenhaus 

MV Germania
19.12. 18.00 Uhr  Weihnachtsfeier im Vereinsheim 

Musikverein Germania
19.12. 18.00 Uhr  Weihnachtsfeier im Vereinsheim

TV Bürgstadt – Tischtennis
Fr 11.12.2015 20:00 DJK Niedernberg 1 Damen 2
Fr 11.12.2015 20:15 TSV Großheubach 1 Damen 1
Sa 12.12.2015 10:00 TV Marktheidenfeld 1 Jungen 1
Sa 12.12.2015 10:00 Bambini SG Kleinheubach 1
Sa 12.12.2015 15:00 Herren 2 FC Hösbach 3
Sa 12.12.2015 16:00 Damen 1 SB Versbach 2
Sa 12.12.2015 19:00 Herren 1 TSV Gailbach 1
Sa 12.12.2015 19:00 Herren 3 DJK Niedernberg 3
Di 15.12.2015 20:00 TTC Schmachtenberg 2 Herren 5
Sa 19.12.2015 Vereinsmeisterschaft Damen + Herren  
Sa 19.12.2015 Weihnachtsfeier der gesamten TT-Abteilung
  mit Siegerehrung  
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Beratungsstelle für seelische Gesundheit
und Lebenskrisen in Miltenberg

Sozialpsychiatrischer Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Öffnungszeiten: Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 h
Tel. 09371/80325, E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Tageszentrum für seelische Gesundheit und Artrio-Hofcafé
Bischoffstraße 6, Miltenberg, Öffnungszeiten: Mo. – Do.  8 -16 Uhr, Fr.  8 -14 Uhr
Tel. 09371-660188,E-Mail: tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de

Betreutes Wohnen
Bischoffstraße 8, Miltenberg, Öffnungszeiten: Mo. – Do.  9 -16 Uhr, Fr.  9 -14 h
Tel. 09371-668400, E-Mail: bew-miltenberg@awo-unterfranken.de

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
KJG
12.12. (Samstag)  um 13:30 Uhr Wanderung an die Winterheltshütte.
 Anmeldung bei Peter Neuberger, Unterer Steffleinsgraben 1a,
 Bürgstadt oder 0151/46609022 oder www.kjg-buergstadt.de

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

TV Bürgstadt – Handball
12.12. 13:30  Weibl. Jgd. C : TuSpo Obernburg Realschulhalle Miltenb. 

 14:00 12:15 mJSG Mümlingtal : Männl. Jgd. A Oberzenth. Beerfelden

 15:00 13:45 TV Kirchzell : Weibl. Jgd. E Turnhalle Kirchzell

 15:15  Damen 2 : HSG Aschafftal Realschulhalle Miltenberg

 15:45 14:15 HSG Aschaffenburg : Männl. Jgd. B Erbigh. AB-Schweinheim

 17:15  Damen 1 : TSG Offenbach-Bürgel   Realschulh. Miltenb.

 19:30  Männer 1 : HSG Aschafftal Realschulhalle Miltenberg

13.12. 10:30 09:00 TV Michelbach : Mini/Anfänger - Spieltag  Kahltalh Michelb. 
 11:00  Weibl. Jgd. E : TV Niedernberg Bürgstadt

 14:00 12:30 JSG Hörst./Michelb. : Männl. Jgd. E Kahltalhalle Michelbach

  18:00 16:30 HSG Aschafftal   : Weibl. Jgd. A Sporthalle TV Goldbach

19.12. 10:00 08:30 TV Schaafheim : Weibl. Jgd. D Gemeindesporth. Schaafh. 
 15:30 13:45 TV Wersau : Damen 2 Sporthalle Brombachtal

 17:00  Weibl. Jgd. C : JSG Odenwald Realschulhalle Miltenberg

In wie vielen Herzen, die von der
Not des Lebens dunkel geworden sind, 
strahlt das Licht der Weihnachtsfreude,
lehrt sie aufschauen und wieder an
das Licht glauben.
      Monika Hunnius
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Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
Gesangverein „Liederquell Umpfenbach“
20.12.  17.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche
 Eintritt frei. Spenden gehen an örtlichen Hospizverein und
 Kindergarten Höhenwichtel.
 Anschließend Glühwein, Würstchen, Partygebäck usw. an der Schule,
 auch der Nikolaus kommt.

Schützenverein Umpfenbach
12.12. 19.00 Uhr  Weihnachtsfeier im Schützenhaus

MV Richelbach
12.12. 19.00 Uhr  Weihnachtsfeier
 im Gasthaus Hirschen, Riedern

FF Neunkirchen
10.12. 19.30 Uhr  Übung 

FF Umpfenbach
11.12. 19.00 Uhr  Übung 

SV Richelbach
12.12. Jugendweihnachtsfeier im Sportheim Heppdiel
19.12. Weihnachtsfeier im Gasthaus Hirschen, Riedern

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
15.12 20.00 Uhr  Monatsversammlung in der Kleintierzuchtanlage 

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde 
Zeit. Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Ihren Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach ............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.
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Bitte beachten!

Das nächste Amtsblatt
erscheint als

Weihnachts-
Ausgabe

am Dienstag, 22. 12. 2015.

Abgabeschluss ist am
Freitag, 11. 12. 2015, 12 Uhr.

Inhaberin: Gisela Zöller
Hauptstraße 18
63920 Großheubach
Tel.: (0 93 71) 97 23 - 0
Fax: (0 93 71) 97 23 - 19
E-Mail: Elisabethenstift@t-online.de
www.st-elisabethenstift.de
Die Verwaltung ist tägl. von 7:00 – 20:00 Uhr
besetzt, auch an Sonn- und Feiertagen.

MERKBLATT
Windelsäcke für Familien mit Kleinkindern

Kommunale Abfallwirtschaft
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Ein Plus für die Familien ist diese gemeinsame Maßnahme der 32 Gemeinden und des Landkreises Miltenberg.
Seit dem 1. Januar 2009 unterstützt diese neue Aktion Familien mit Kleinkindern im Alter bis zu zwei Jahren.

Auf Anforderung des Erziehungsberechtigten gibt die Wohnsitzgemeinde des Kindes kostenlos 26 Windelsäk-
ke mit 40 Litern Fassungsvolumen aus. Diese Windelsäcke tragen die Aufschrift „Windelsack des Landkreises 
Miltenberg“ oder „Landkreis Miltenberg“. Diese Säcke werden bei der Restmüllabfuhr eingesammelt. 

Den Anspruch auf Windelsäcke haben nur Familien bzw. Erziehungsberechtigte, keine Einrichtungen wie Kin-
derkrippen und Kindergärten.

Bitte beachten Sie, dass bei der Restmüllabfuhr nur die zugelassenen Mülltonnen geleert und nur Restmüll-
säcke des Landkreises und Windelsäcke des Landkreises und keine sonstigen Beistände mitgenommen werden.

Im Einführungsjahr 2009 erhalten die Erziehungsberechtigten auch für Kleinkinder, die am 1. Januar 2009 ihr 
zweites Lebensjahr noch nicht vollendet haben, eine anteilige Anzahl an Windelsäcken. Auch beim Zuzug von 
außerhalb des Landkreises während der ersten beiden Lebensjahre des Kindes erhalten die Erziehungsbe-
rechtigten bei ihrer Wohnsitzgemeinde eine entsprechende anteilige 
Anzahl an Windelsäcken bis das Kleinkind das zweite Lebensjahr 
vollendet.

Die Verwendung der Windelsäcke bleibt selbstverständlich den Er-
ziehungsberechtigten überlassen. Sie können also auch für sonstige 
Restmüllabfälle verwendet werden. Sind die Windelsäcke aufge-
braucht, werden keine weiteren zur Verfügung gestellt. Gegebenen-
falls muss weiterer Entsorgungsbedarf über Restmüllsäcke oder grö-
ßere Mülltonnen geschaffen werden.

Die Verwendung der zugelassenen Windelsäcke berechtigt nicht zur 
Reduzierung des satzungsgemäßen Restmüllvolumens.

Die Kosten für diese Aktion zugunsten unserer Familien in Höhe von 
rund 70.000 € im Jahr teilen sich die Gemeinden und der Landkreis. 
Im Einführungsjahr 2009 werden diese Kosten auf ca. 170.000 € an-
steigen.

Ansprechpartner sind jeweils die Gemeindeverwaltungen
oder die zuständige Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft  
der Wohnsitzgemeinde.

Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:

Windelsäcke für Familien mit KleinkindernMERKBLATT
Windelsäcke für Familien mit Kleinkindern

Kommunale Abfallwirtschaft
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Ein Plus für die Familien ist diese gemeinsame Maßnahme der 32 Gemeinden und des Landkreises Miltenberg.
Seit dem 1. Januar 2009 unterstützt diese neue Aktion Familien mit Kleinkindern im Alter bis zu zwei Jahren.

Auf Anforderung des Erziehungsberechtigten gibt die Wohnsitzgemeinde des Kindes kostenlos 26 Windelsäk-
ke mit 40 Litern Fassungsvolumen aus. Diese Windelsäcke tragen die Aufschrift „Windelsack des Landkreises 
Miltenberg“ oder „Landkreis Miltenberg“. Diese Säcke werden bei der Restmüllabfuhr eingesammelt. 

Den Anspruch auf Windelsäcke haben nur Familien bzw. Erziehungsberechtigte, keine Einrichtungen wie Kin-
derkrippen und Kindergärten.

Bitte beachten Sie, dass bei der Restmüllabfuhr nur die zugelassenen Mülltonnen geleert und nur Restmüll-
säcke des Landkreises und Windelsäcke des Landkreises und keine sonstigen Beistände mitgenommen werden.

Im Einführungsjahr 2009 erhalten die Erziehungsberechtigten auch für Kleinkinder, die am 1. Januar 2009 ihr 
zweites Lebensjahr noch nicht vollendet haben, eine anteilige Anzahl an Windelsäcken. Auch beim Zuzug von 
außerhalb des Landkreises während der ersten beiden Lebensjahre des Kindes erhalten die Erziehungsbe-
rechtigten bei ihrer Wohnsitzgemeinde eine entsprechende anteilige 
Anzahl an Windelsäcken bis das Kleinkind das zweite Lebensjahr 
vollendet.

Die Verwendung der Windelsäcke bleibt selbstverständlich den Er-
ziehungsberechtigten überlassen. Sie können also auch für sonstige 
Restmüllabfälle verwendet werden. Sind die Windelsäcke aufge-
braucht, werden keine weiteren zur Verfügung gestellt. Gegebenen-
falls muss weiterer Entsorgungsbedarf über Restmüllsäcke oder grö-
ßere Mülltonnen geschaffen werden.

Die Verwendung der zugelassenen Windelsäcke berechtigt nicht zur 
Reduzierung des satzungsgemäßen Restmüllvolumens.

Die Kosten für diese Aktion zugunsten unserer Familien in Höhe von 
rund 70.000 € im Jahr teilen sich die Gemeinden und der Landkreis. 
Im Einführungsjahr 2009 werden diese Kosten auf ca. 170.000 € an-
steigen.

Ansprechpartner sind jeweils die Gemeindeverwaltungen
oder die zuständige Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft  
der Wohnsitzgemeinde.

Gustl Fischer, Tel. 09371 501-380 
Dr. Martina Vieth, Tel. 09371 501-384
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 

Abfallberatung im Landratsamt:
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Ein herzliches Dankeschön allen Verwandten, Bekannten, Freunden 
und Nachbarn, die uns zur

diamantenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten.

Herzlichen Dank sagen wir unseren Kindern und Enkeln für die netten 
Überraschungen.

Dank auch an Pfarrer Fröhlich für den festlichen Dankgottesdienst, 
dem Musikverein Eichenkranz Eichenbühl für die schöne musika- 
lische Umrahmung des Dankgottesdienstes sowie für das Ständchen.

Ein weiteres Dankeschön an den Bürgermeister Günther Winkler, die 
Feuerwehr und die Raiffeisenbank. Wir haben uns sehr darüber ge-
freut.

Eichenbühl, im November 2015      Martha und Alois Reinhart

 

Veranstaltungskalender

Eichenbühl

Musikverein Riedern/Lichtblick
12.12. 18.00 Uhr  Weihnachtliches Konzert in der Pfarrkirche Riedern;
 gestaltet vom Musikverein Riedern
 mit dem Chor Lichtblick.

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde 
Zeit. Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Ihren Hilferuf entgegen.

Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Eichenbühl ................................................................................................ 09371 6694903
aus Riedern, Pfohlbach und Guggenberg ............................................. 09371 6694905
aus Heppdiel, Windischbuchen, Schippach und Berndiel ............... 09371 6694906

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.

SV Riedern
16.12. 11.45 Uhr  mit dem Bus ins weihnachtliche Rothenburg 

Jugendspielgemeinschaft SVR-FCH-VfB
12.12. Weihnachtsfeier in der Festhalle Heppdiel

FC Heppdiel
19.12. 19.30 Uhr  Weihnachtsfeier in der Festhalle

Musikzug Eichenbühl
19.12. 18.00 Uhr  Weihnachtsfeier im Pfarrheim

VfB Eichenbühl
26./27.12.   Häckeressen im Sportheim 
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c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung
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Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Wegen Planung
bitten wir um

Tischreservierung!

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

Weihnachten
1. und 2. Weihnachtsfeiertag

mittags geöffnet
mit Buffet, Suppe und Dessert

pro Person 24,80 €

Silvester
5-Gänge-Menü, Mitternachtssuppe,

Käse und Brotgebäck
Aperitif, 1 Glas Sekt um 0.00 Uhr

– Livemusik –
pro Person 63,00 €

Veranstaltungskalender

Allgemein
Freizeitclub Kreis Miltenberg e.V. 
Weihnachtsmarktfahrten: wieder freie Plätze 
Da wir wegen den Ereignissen in Paris und Hannover einige Absagen für unsere 
Weihnachtsmarktfahrten erhalten haben, sind wieder Plätze frei geworden.  Teil-
nehmen können alle Interessenten. Auskunft und Anmeldung bei Gisela Keyros, 
Am Bischof 29, Bürgstadt, Tel.09371/68052, E-Mail: freizeitclub.mil@t-online.de 

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern – für alle Trauernden 
16.12. 19.30 Uhr  Besinnlicher Abend 

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung und
Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstr. 2.
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501510.

BRK
12.12. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung
 im BRK-Lehrsaal, Römerstraße 93, Obernburg.
 Infos und Anmeldung unter Tel. 0 60 22 / 6 18 6814 30.

Die Johanniter
19.12. 9.00 Uhr – 16.45 Uhr  „Erste Hilfe kompakt“, Arnouviller Ring 3,   
 Miltenberg; Infos und Anmeldung unter Tel. 0 93 71 / 95 26 -15.

Alzheimer – Demenz
Kostenlose Beratungsstelle für pflegende Angehörige in der Seniorenresidenz 
in Wörth, Tel. 09372/982- 0.



70 71

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 24/2015 bis 
Freitag, den 11. Dezember, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr  (ohne Gewähr)

08.12. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
09.12. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
10.12. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
11.12. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
12.12. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
13.12. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
14.12. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
15.12. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
16.12. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
17.12. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
18.12. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
19.12. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
20.12. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
21.12. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632

12./13.12. Katarzyna Horbaczewska, Hauptstraße 15a, Miltenberg, Tel. 09371/3366
19./20.12. Dr. Rainer Jacob, Kirchstraße 6, Großheubach, Tel. 09371/67393
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Am historischen Rathaus  
19.12.2015 ab 19.30 Uhr 
20.12.2015 ab 13.00 Uhr

Weihnachtszauber.
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Am historischen Rathaus  
19.12.2015 ab 19.30 Uhr 
20.12.2015 ab 13.00 Uhr

Weihnachtszauber.
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Liebe Bürgstadter & liebe Gäste,
herzlich willkommen zum Weihnachtszauber!

Festtagsstimmung, Plätzchenduft, Weihnachten liegt in der Luft. 
Alle Menschen groß und klein laden wir nach Bürgstadt ein, 
zu verbringen schöne Stunden in gesellschaftlichen Runden, 
auf uns´rem tollen Weihnachtszauber zu Glühwein, Kuchen und Geplauder.
Geboten wird so allerlei, für jeden ist da was dabei. 
So trinkt man auf der Menschen Wohle von der Feuerzangenbowle. 
Im Rathaussaal, die Künstlerschar, bieten ihre Waren dar. 
���������������������������������������������������������������
Die Germania spielt wie alle Jahre wieder, 
zur festlichen Stimmung weihnachtliche Lieder,
und himmlische Klänge erreichen unser Ohr, 
gesungen von Joy und dem Kindergartenchor.
Wenn sich der Tag dem Ende neigt, vielleicht das Christkind sich dann zeigt, 
mit einer Kutsche voller Gaben, für große Leut´, Mädchen und Knaben.
Zu später Stund geht´s dann nach Haus, der Letzte macht die Lichter aus. 
Wir wünschen Glück zum Weihnachtsfeste, für´s neue Jahr das Allerbeste.

Thomas Grün Norbert Usselmann Klaus Helmstetter
Erster Bürgermeister Erster Vorsitzender Offene Jugend Bürgstadt
Markt Bürgstadt  Gewerbeverein Bürgstadt


